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CABASEL *
Empfehlenswerte

Hotels u. Restaurants

Bayerische Bierhalle undWeinreslauranl
DINER UND SOUPER
à Er. 2.50 zur Auswahl

Warme Küdie bis nachts 1 Uhr
Edi Schmid

Steinenvorsladt 13 / Telephon 3407

Führt nur QUALITÄTS WEINE
MÜNCHNER-BIER

und feines WARTECK-PILS

HOTEL STADTHOF
Barfüsserplatz - Tram No. 4

Telephon Safran 4566

S. Schafz-Hochsfrasser

Café -Restaurant I. Stock
Diners, Souper / Spezialplatten / Prima Actien-Pilsner und Export-Biere

Münchner Hackerbräu / Reelle Weine

AMERICAN BAR PARTERRE
Spezialität in pikanten Frühstücksbrötchen

HOTEL und RESTAURANT SPALENHOF Spalenvorstadt 5 / empfiehlt
sich zu bescheidenen Preisen

H. R. Schmid

RESTAURANT

CARDINAL Künstler-Konzerte (Samstag u. Sonntag)
Gute Küche / Reelle Weine / Feldschlösschen-Bier
Hopfenperle. Es empfiehlt sich A. Keller-Linder

(BAD. BAHNHOF)

3eitfctng unten int 33oot unb putjte SOceffing.

Unb auf einmaf pfiff er ganj laut unb
fdjrilf, ein paarmaf fjintereinanber.

3<f) ffetterte fofort fjinauf unb mie icf)

oben roar, fafj idj fdjon ben ganjen fSfetfcher

ooff Slffen roenigftens fafjen fie auf ben
erften 23fid fo aus roie Slffen, - es fönnen
audj fiefjaarte STÎenfdjen geroefen fein, unb
bie fjatten fidj äffe über ben 3n8enieur
ftfiïgt.

3n ber ^nflcuftionêjîunbe. SBenn roa'fcrcnb bem ©tenft ©trapajen auëjubatten ftnb, benft ftdj
ber ©olbat : @ê ift für baê Saterlanb. 2£tfo, ©cbläudjlt, waê roürbet 3t)r
madje, roänn 3br uf ber SBadj flo'nb unb b'2£Möft'g djunt nöb unb Sbr
ftnb müeb jum umfalle?* 3 roûrb en Jpabanero ajünbe unb roarte."

$)er fjatte einen 23roroning in ber f>anb
unb fnaffte einen nadj bem anberen ab,
unb bas fdjien ifjnen ein bifjdjen Sfngft 3u
madjen, aber fie roaren ju otefe.

Stuf einmal brefjt fidj ber Ingenieur um
unb läuft fjerunter, quer über bas Gis
auf midj su, fdjfägt hin, ba finb fte
audj fdjon roieber fjinter ifjm, ¦ fpringt
auf, fommt auf midj gu unb fpringt in
bas S3oot fjinunter.

3<fj bidjt neben ihm, roit rooflen bie
fiufe fdjfiefjen, aber ba finb audj fdjon fo ein
paar oon biefen S3eeftern brinnen, unb roie
roir nodj nadj SBaffen fudjen, ba fommen im=
mer mefjr.

Sdjfiefjficf) rifj idj bte Xür jum 9Jîafch>
nenraum auf, ber Ingenieur fpannt einen
efeftrifdjen Srafjt quer über ben (Sang - unb
ba fönnten fie nicfjt roeiter.

Das fah fomtfdj aus, roie fie immer über
ben Drafjt fjinüberrooftfen unb immer efef=

trifcfje Sdjfäge befamen unb bas Sing im=
mer mifjfrauifdjer anfafjen. - - SBtt roaren ju
nun bafjinter in Sidjerfjeit, aber bas fjalf
nidjt oief. ÜJer Ingenieur meinte, idj folle
ben fangen Sdjlaudj an bie fjeifcroafferfetiung
anfdjfiefjen, na, unb bas SBaffer im Äeffel
roar ja audj im Äodjen bas taten roir
bann, unb roie fie bas fjeifje SBaffer fpür=
ten, ba riffen fie aus, als roär ber S3öfe fjinter
ifjnen. (Sefdjrien fjaben fie! 3)as roar
oielleidjt ein 33etgnügen! ^ebenfaffs,
roir brängten fie auf bie Slrt roeiter gurüd
unb fönnten ben eleftrifdjen Srafit roeiter
oorfdjieben ' afier gang raus fiefamen roir
fie nodj immer nidjt.

Sdjfiefjlidj fjatten roir fte afier foroeit gu=
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Diners, Louper / 8pexiglplstle>i / ?rima ^ctisn-pilsner unci Lxporl-kiere
iVIünckner ltâekerbrsu / keelle >Veine

3pe?ialitüt in pikanten l^rütiZtücksbrötckieri

Lpalsnvorstscit 5 / eiripkieiilt
sicb ?u besctieicient'N Dreisen

N. k. Scrirniâ

Lîute Kücke / lîeelle XVeine / felciscklösscben-lZier
ttopkenperie. i?s empiieklt sick Keller I^incler

Zeitlang unten im Boot und putzte Messing.
Und auf einmal pfiff er ganz laut und

schrill, ein paarmal hintereinander.
Jch kletterte sofort hinauf und wie ich

oben war, sah ich schon den ganzen Gletscher

voll Affen wenigstens sahen sie auf den
ersten Blick so aus wie Affen, - es können
auch behaarte Menschen gewesen sein, und
die hatten sich alle über den Ingenieur
gestürzt.

Zn der Jnstruklionsstunde. »Wenn während dem Dienst Strapazen auszuhalten sind, denkt sich
der Soldat : Es ist für das Vaterland. Also, Schlà'uchli, was würdet Ihr
mache, wänn Ihr uf der Wach stönd und dÄblösig chunt nöd und Ihr
sind müed zum Umfalle?' «I würd en Habanero azünde und warte."

Der hatte einen Browning in der Hand
und knallte einen nach dem anderen ab,
und das schien ihnen ein bißchen Angst zu
machen, aber sie waren zu viele.

Auf einmal dreht sich der Ingenieur um
und läuft herunter, quer über das Eis
auf mich zu, schlägt hin, da sind sie

auch schon wieder hinter ihm, springt
auf, kommt auf mich zu und springt in
das Boot hinunter.

Jch dicht neben ihm, wir wollen die
Luke schließen, aber da sind auch schon so ein
paar von diesen Veestern drinnen, und wie
wir noch nach Waffen suchen, da kommen
immer mehr.

Schließlich riß ich die Tür zum
Maschinenraum auf, der Ingenieur spannt einen
elektrischen Draht quer über den Gang und
da konnten sie nicht weiter.

Das sah komisch aus, wie sie immer über
den Draht hinüberwollten und immer
elektrische Schläge bekamen und das Ding
immer mißtrauischer ansahen. - - Wir waren ja
nun dahinter in Sicherheit, aber das half
nicht viel. Der Ingenieur meinte, ich solle
den langen Schlauch an die Heißwasserleitung
anschließen, - na, und das Wasser im Kessel
war ja auch im Kochen das taten wir
dann, und wie sie das heiße Wasser spürten,

da rissen sie aus, als wär der Böse hinter
ihnen. Geschrien haben sie! Das war
vielleicht ein Vergnügen! Jedenfalls,
wir drängten sie auf die Art weiter zurück
und konnten den elektrischen Draht weiter
vorschieben ' aber ganz raus bekamen wir
sie noch immer nicht.

Schließlich hatten wir sie aber soweit zu-
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